
Bewegt von Christus –  
                           Gemeinschaft erfahren 

Wir sind eine Gemeinde mit Herz  
für die Menschen unserer Stadt,  

damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 
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Ich bete weiter – für … 
Montags 
• Menschen, die vor einer Glaubens- oder 

Taufentscheidung stehen 
• Erfahrungen von Gottes Wirken durch 

unser Gebet 
• Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen oder besonderen 
Herausforderungen 

Dienstags 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im 

Stadtteiltreff NOW 
• die Menschen in unserem Stadtteil 
• die Ökumenische Zusammenarbeit vor 

Ort 
• die Arbeit unseres Landes-verbandes 

und Bundes 
Mittwochs 
• Gäste in unseren Veranstaltungen und 

auf unserem Gelände 
• Kontakte zu unseren Nachbarn und 

Freunden 
• Offene Ohren und Augen für meinen 

Nächsten 
• Unterstützung bei persönlichen 

Problemen 

Donnerstags 
• die von uns unterstützten überregionalen 

Projekte:  
• unser Missionsehepaar Wolfgang und 

Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im 

Therapiezentrum Neues Land 
• EBM International, Terra Nova, Open 

Doors, Brot für die Welt   

Freitags 
• ein versöhnungsbereites Miteinander 
• Mut und Offenheit, meine Gaben in die 

Gemeinde einzubringen 
• alle Mitarbeiter in der Gemeinde 
• die Gemeindeleitung und unser Pastor 

mit Familie 

Samstags 
• Die Beteiligten am Seelsorgekonzept 

„füreinander“  
• die Kinder und Jugendlichen in den 

Gemeindegruppen 
• Wachstum und Stärkung der 

Hauskreise  
• … 

Sonntags 
Besondere Fürbitte wünschen sich: 

 siehe Druck-Ausgabe  

 
Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6A 

38259 Salzgitter, : 05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Eckart Müller-Zitzke, Gittertor 35, 

38259 Salzgitter, : 05341/393932 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft 05341 51672  gemeindebrief@hoeft.name 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Johann Heinrich Sander 



Eigentlich habe ich mir vorgenom-
men, mich gleich nach dem Mittages-
sen dran zu setzen und mir Gedan-
ken zu diesem Impulsartikel zu ma-
chen. Schließlich habe ich noch eini-
ges auf meinem Plan für heute.  
Doch ich hatte letzte Nacht mal wie-
der eine von diesen unruhigen 
Nächten, die es manchmal gibt. Ich 
habe schlecht geschlafen, lag einige 

Zeit wach und meine Gedanken schweiften von hier nach da. Bis jetzt 
kam ich dennoch gut durch den Tag, aber jetzt spüre ich das Schlaf-
defizit. Ich versuche es zu ignorieren. In dieser Situation lese ich den 
Monatsspruch für September:  
„Denn ein Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut bei all 
seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes.“ (Prediger 3,13)  
Hm, Essen, Trinken und fröhlich seine Arbeit tun, das ist ein Geschenk 
Gottes. Das klingt so alltäglich, so unspektakulär, so genießend… 
Ich beschließe, mich für ein paar Minuten hinzulegen, schließlich steht 
ja schon in den Psalm 127, dass der HERR es den Seinen im Schlaf 
gibt. Eingeschlafen bin ich nicht, aber es hat gut getan, die Augen für 
20min zu schließen und zu dösen.  
Jetzt bin ich wieder wacher und stelle für mich fest: Eine Gabe Gottes 
ist nicht nur, etwas Besonderes zu leisten, etwas Sinnvolles zu produ-
zieren. Essen, Trinken und fröhlich und zufrieden die Mühen des All-
tags bewältigen, ist auch eine Gabe Gottes.  
 
Ich glaube, gerade in unserer Zeit, in der wir und andere viel von uns 
erwarten, tut es gut, sich auch gerade das vor Augen zu halten. Dass 
der Alltag Mühen mit sich bringt, dass entgeht auch dem Prediger 
nicht, aber sich nicht davon hetzen und auslaugen zu lassen, sondern 
sich über die kleinen Dinge, über Essen und Trinken freuen zu können, 
das ist ein guter Gedankenanstoß.     
Ich mache mir jetzt noch einen Kaffee und dann geht`s wieder weiter.  
 
Wohl dem, der dankbar und zufrieden seinen Alltag leben kann, es ist 
eine Gabe Gottes, auch für den, dem es nicht bewusst ist.   
Und wem der gute Mut abhanden gekommen ist, der darf darum bitten. 
Es ist eine Gabe Gottes und Gott schenkt seine Gaben gerne 
   Pastor Benjamin Speitelsbach 

 
 
 
 

Wir sind neu hier 
Als neue Mitglieder unserer Gemeinde begrüßen wir: 
 
 
Daten und Fakten siehe Druckausgabe 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Willkommen, gutes Einleben 
und viele segensreiche Beziehungen!  
 
„Und ich bin auch neu hier! 
 
 

Aus dem Gemeindeleben






